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nchene ran anerkloſte St. Ann wWe
ſtenze vo  2 Ordensmitgliedern⸗ Vorträge ademiſch Geb

en 1925 urdedasema Erlöſung“behandelt; 1926 wu de
Uün Vorträgeüberda verwandteThema „Verantwortung

zt und dieſe fünf Vorträge ilden den Inhalt dernunvon V  chlun
ausgegebenenSchrift Die Durchführung dereinzelnen Vorträge Ver
twortungsgedanke, Metaphyſikder Verantwortung, Dogmatik

ntwortung, Pſychologie der Verantwortung,die Verantwort
enMoralund Praxis iſt durchauswiſſenſchaftlich Und vor

ha ten unddabei doch gutverſtändlich. Da dasVerantwortungs ob
nerſeits nichtgeringe Bedeutung beſitzt, anderſeitsnicht Oft ſpez
éehande erſcheint, verdienen dieVerfaſſerder Vorträge die

rhard (I, II), Polykarp (III), Edelbert (IV)und P. JohannesewißbeſtenDank und verdient die herausgegebene Sammlung 22heo
u undLaien Empfehlung

zalzburg Vorderma
Predigtener d05allerheiligſteSakrament des Ares,
geich Gebrauche beim40ſtündigen Gebete Von Peter

Zierler, Kapuziner. Bisher Hefte 3u zirka Seiten. 25  uns
D Ve Rauch Preis jede Heftes 8  2  2 N  — 0)

Dieſe Predigten wuchſen erauaus derPraxis.Ur viele
atte Zierler Als Pfarrprediger von Bregenz dieThemen für die Stu

gebetspredigten3 verteilen. Hier bietetCL ſie mngenauer Ausarbei
iſt kein Abſchreiber, beiihm gibts kein leere Herumreden,kein Abſchweife

vom Thema, keine Affekthaſcherei, keine nutzloſe Rührſeligkeit oder Phraſen
dreſcherei. Er nimmt ſeine Dogmatik nicht aus anderen Predigtwerkſondern direkt aus der Kirchenlehre. aher auch ſeine kräftige UrſprünglichkeiZierler iſt Eenn 0 vorzüglicherPrediger, der altes und meues aus ſeinem
tze hervorbringt.Die Sprache iſtrein,einfach, populär, räftig, mitur

idar. Ein beſonderer Vorzugiſtauch die ündigeKürze dieſerPredigt
1E umfaſſen echs bis acht Seiten. Papier, Druck und Ausſtattung machedem Verlag Alle Da aQnguten Sakramentspredigten neueſter Zei

kein Ueberfluß vorhanden iſt, ürften teſe8  E ollen erennochmehr erſcheinen ſehrwillkommen ſein.
unsbruck Virgil Waß M

31 Adventbilder R  6 ſaias Anſchluß an die Leſungen des B
vieres. Voneter 900 (IV U.180) München⸗Regens
1926, borm 6 J. Manz

erfafſer will den wunderbar reichen toffdes größtenUunter
großen Propheten für die Betrachtung namentlichin derAdventzeit fruchtbmachen, INder die1 ihre Brevierlefungen daraus entlehnt. Inder A!

ahl desStoffes chließt —.49 ſichIM. allgemeinen Qll an,die dieKir
bſt getroffen hat Die Hauptſache ind ihm Aber dieeinzelnen Bilder

ihrer gewaltigen Einheit ergreift EL regelmäßig über die Brevier⸗
abſchnitte hinaus, behandelt wiederholtdie Leſungen mehrerer Tag

Bilde, teilt gelegentlichauch LeſungzweiBildern 8 Die
woch und Donnerstagleſungen der zweiten Woche ſind uulr geſtreift.Cfaſſer

1 verzichtet aufweitläufige Auseinanderſetzungen und Nutzanwendung
wie man ſie On ähnlichen Büchern findet, das EL arbeit
E uch Iu dieſer Hinſicht UL Erſtere, meint ſeien nicht nötig, daWI

reits Lichte wandelten, etztere ſeien eigentlich Sache des Betrachtenden
＋2iſtgrundſätzli Dhrichtig Aund der geübte Betrachter, der zudemIſaiasbCiſt, wirdih für ieſeAchtung ſeinerFreiheitDan

wiſſen, doch fürchten wir,daßM gar manchen 5  ällen dieſe Vorausſetzungnicht hinreichen gegeben ind und daß ieſenMitbrüdern die Zeit feh


